
AUFZEICHNUNG. 

%L Montreal , den * k - Juli 1933. 

Die Firma JAS.A.OGILVY'S LIMITED hat im vorigen 

Jahre, wie vielleicht bekannt ist, eine Ausstellung ver-

anstaltet, die den Zweck hatte; die Beziehungen Kanadas zu 

den einzelnen britischen Dominions darzustellen. Die Aus-

stellung war recht anschaulich. 

in diesem Jahre beabsichtigen Ogilvy's eine neue 

Ausstellung zu veranstalten, und zwar voraussichtlich in 

den beiden letzten September-Wochen, die den Handelsver-

kehr Kanadas mit fremden laendern illustrieren soll! 

Ogilyy's sind an das Generalkonsul^ herange-

/Crty^C^Cf^* 
treten und haftenuiii kitarbeffy gebeten. Diese ist Ihnen zugesagt worden. Es besteht der Plan, einen gemeinsamen 

^•tTt*» y Aus-
stand fuer deutsche Erzeugnisse zu EAaaa»vieren, der eine 

Ausdehnung von etwa 35 x 15 Fuss haben soll. 

Auf diesem Räume koennen naturgemaess von ein-

zelnen Firmen nur vereinzelte Erzeugnisse ausgestellt 

werden, fuer deren geschmackvolle Anordnung Sorge getra-

gen werden wird. Die Ausstellungsgüter sind, solange 

sie sich in den Geschaeftsraeumen von Ogilvy's befinden, 

gegen Feuersgefahr und "Sprinkler damage" versichert. 

Gegen Diebstahl und gegen andere Gefahren muessten $ie 

Aussteller ihr Ausstellungsgut selbst versichern. f' 

Wegen des geringen,Raumes muss der Kreis der 

Firmen, die deutsche Erzeugnisse importioron, beschraenkt 

bleiben. Auch muss das Generalkonsulat sich vorbehalten, 

eine Auswahl usbgr-di« Meng« deiv auszustellenden Gueter j 

die 

in 6LL 

treffen^ Es ist wichtig, dass bis zum l.Sept. 

feststeht, welche Erzeugnisse im einzelnen gezeigt werden 

sollen. 

Die einzelnen Artikel sollten mit einer kurzen 

treffenden Beschreibung versehen sein, aus der sich auch 

dnnM der 
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der Name des Importeurs ergibt. Diese Beschreibungen 

werden gleichzeitig mit den Artikeln ausgestellt. 

zu 2) Rundschreiben. 

/ 

Sehr geehrte Herreni 

Ich verweise ergebenst auf die anliegende 

Aufzeichnung und wuerde ihnen dankbar ^ein, wenn Sie 

durch Beteiligung an der Ausstellung an dor-gut»« 

Saohe mitarbeiten wuerden. Es wird Wert gelegt auf -

i 
Qualitaetserzeugnisse und ungewoehnliche Waren, die 

fuer das groessere Publikum von Interesse sind. Der 

unterzeichnete ist gern zu jeder weiteren muendlichen 

Auskunft bereit (Tel .PI .4470) . Ich bitte um Mittei-

lung, ob ich auf Ihre Unterstuetzung rechnen darf 
und um Bezeichnung der Waren, die Sie auszustellen 

gedenken. ^ • ^ ^ S ^ t ^ M / ^ t ^ -

/Hit vorzueglicher Hochachtung 

Der Generalkonsul 

I . A . : 

S/D 


